
Weiterbildung 

Tabak und Nikotin in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit

Wann:  25.01.2017 um 09:00 bis 11:30 (Eintreffen vor 9 Uhr - wir starten um 9 Uhr!)
Wo:  Kinder-, Jugend- und Familienfreizeithaus Allschwil
Anmeldung: geschaeftsstelle@okja-bl.ch / (Name und Organisation) 15.1.17

Rauchende Jugendliche sind in der Offenen Jugendarbeit keine Seltenheit. Laut Studien 
sind es insbesondere rauchende Kolleginnen und Kollegen, welche dazu animieren, selbst
mit dem Rauchen anzufangen. Prävention beginnt aber schon früher. Wie ist es mit der 
Vorbildfunktion der Kinder- und Jugendarbeiter? Wo rauchen die Eltern, auf dem Robi-
Spiel-Platz? 

Diese Weiterbildung soll neben einem fachlichen Input dazu anregen, heutige 
Handhabungen kritisch zu hinterfragen und von Überlegungen anderer Institutionen zu 
profitieren.  Dazu werden wir uns z.B. folgende Fragestellungen annehmen:

 Umgang mit der eigenen Sucht oder Lust auf eine Zigarette (wie, wo, wann stille ich
mein Verlangen während der 
Arbeitszeit) 

 Wie lebe ich die Vorbildfunktion authentisch und wie kommuniziere ich mein 
Verlangen nach Nikotin?  

 Rauchen als Einstieg zur Beziehungsaufnahme / Pro und Kontra 
 Wie kann die Vorbildfunktion von älteren Jugendlichen eingefordert werden? 
 Was kann man unternehmen, dass die Tabakprävention im Alltag nicht untergeht? 

Wir werden im Plenum wie auch in Kleingruppen arbeiten.

Ort
Kinder-, Jugend- und Familienfreizeithaus Allschwil
Hegenheimermattweg 70 - 76
4123 Allschwil

Kosten
Kostenlos

Kontakt
Geschäftsstelle, Thomas Gschwind, geschaeftsstelle@okja-bl.ch

Anmeldung
Aus organisatorischen Gründen bitte bis spätestens 15. Januar 2017 anmelden. 

 

Die Weiterbildung wird von der OKJA-BL in Zusammenarbeit mit der 
Gesundheitsförderung BL und der Lungenliga beider Basel organisiert.


